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Préam_bel:

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 13,08.1984
(GV. NW. S. 475/SGV. NW. 2023}, des § 2 Abs.-1 und des § 10 Bundeshaugesetz {BBauG) vom 23. Juni 1960 (BGBI. | S. 341),
in der Neufassung der Bekanntmachung vom 18. August 1976 (BGBI. | S. 2256) zuletzt gedndert durch Gesetz vom 06.07.1979
(BGBI. | S. 949} hat der Rat der Stadt Menden in der Sitzung am A©.12, 4985 den planungsrechtlichen Teil dieses Be-
bauungsplanes gemal §-10 BBauG als Satzung beschlossen.
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A. Festsetzungen gemal § 9 Abs. 1und 7 BBauG
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N . - Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanés gem. § 9 Abs. 7 BBauG

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung gem. § 16 Abs. 5 BauNVO

————

Allgemeines Wohngebiet gem. § 4 BauNVO

{1)  Allgemeine Wohngebiete dienen vorwiegend dem Wohnen.

(2) Zuléssig sind:
1. Wohngebaude,
2. die der Versorgung des Gehietes dienenden Laden, Schank- und Speisewirtschaften
sowie nicht storende Handwerksbetriebe, _ o ’
3. Anlagen fiir kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zweckel
(3) Ausnahmsw‘eise konnen zugelassen werden
1. Betriebe des Beherbergungsgewerbes,
7. sonstige nicht stérende Gewerbebetriebe, -
3. Anlagen fir Verwaltungen sowie fir sportliche Zwecke

Die Ausnahmen gem. § 4 Abs. 3 Nr. 4 - 6 BauNVO sind nicht zulassig.

Allgemeines Wohngehiet gem. § 4 BauNVO
{1) Allgemeine Wohngehiete dienen vorwiegend dem Wohnen.
(2)  Zulassig sind
1. Wohnuebaude,
die der Versorgung des Gehietes dienenden Laden, Schank- und Speisewirtschaften
sowie nicht storende Handwerkshetriebe,
3. Anlagen fir kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke

Die Ausnahmen gem. § 4 Abs. 3 Nr. 1:- 6 sind nicht zulassig.
0.4 Grundflachenzahl (GRZ) gem. § 19 BauN Vo
GeschoBflachenzahl (GFZ) gem. § 20 BauNVO

Zah! der Vollgeschosse als Hochstgrenze gem. § 17 Abs. 4 BauNVQ

[ D ] Obf%’[es zulés%es Vollgegthol3 nur %Dachge%o& zulé%ig. im Dachraum zugelassen werden, wern die Ge-
” : o schaRflichenzanl nicht Uberschritten wird.

0 Offe_ne Bauweise gem. § 9 Abs. 1T Nr. 2 BBauG in Verbindung mit § 22 Abs. 2 BauNVvO

Nur Einzel- und Doppethauser zufassig, gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG in Verhindung mit § 22 Abs. 2
BauNVO mit der MaRgabe, dal gem. § 4 Abs. 4 BauNV0 Wohngebaude nicht mehr als 2 Wohnungen ha-
ben diirfen.

Baugrenze gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG in Verhindung mit § 23 BauNVO

Gebaude und Gebdudeteile diirfen diese Linie nicht iberschreiten. Ein Vortreten von Gebaudeteilen in
geringfugigem Ausmal kann zugelassen werden. Durch Baugrenzen werden die iberbaubaren Grundstiicks-
flachen festgesetzt. o ' ' '

Verkehrsflache gem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 BBauG

z.B. Gehweg

Z.B. Fahrbahn — Verkehrsflache

- z.B.'Gehweg

——— Stralenhbegrenzungslinie

—_——

- Mit Geh- und Fahrrechten zu Gunsten der Anlieger und mit Leitungsrechten zu Gunsten der Erschlieungs-
i - trager fir die Ver- und Entsorgung zu helastende Fldche gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BBauG. =~ '
"'@"’ Aufgrund von § 31 Abs. 1 BBauG kénnen Ausnahmen vori der festgesetzten Lage dér zu belastenden Fla-
. chen zugelassen werden, wenn die Erschliefung an anderer Stelle’des Grundstlicks gesichert ist.

Umgrenzung von Flachen mit Bindungen fiir Bepflanzungen und fiir die Erhaltung von Baumen, Strauchern
und Gewdssern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b BBauG}- - : S A

Erhaltung z.B. - Baume @
Straucher C:;)

B. Sonstige Darstellungen

/ - Vorhandene Wohn- und Nebengebaude

—70— Varhandene Grundsticksgrenzen

T —wuy

Gelandepunkt mit Hohenangabe

Abzubrechende bauliche Anlage

‘C. Inkrafttreten

Diese Satzung wird am Tage asek der Bekanntmachung der Genehmigung des Regierungsprasidenten sowie
yon Ort und Zeif der offentlichen Auslegung rechtsverhindlich. Mit der Rechtskraft dieses Bebautingspla-
nes treten die entgegensienenden Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 110 aufer Kraft. = =~ .~ -

GEOMETRISCHE
EINDEUTIGKEIT

FUR DIE STADTEBAU-
LICHE PLANUNG

AUFSTELLUNGSBE —

SCHLUSS

OFFENTLICHE
AUSLEGUNG

SATZUNGSBE SCHLUSS

GENEHMIGUNG
gem. § 11 BBauG

INKRAFTTRETEN.

BEGLAUBIGUNG DER
VERFAHRENSVERMERKE

AUSGABE:

Es wird bescheinigt, dail die Plan -
untertcge den Anforderungen des
§ 1 der Planzeichenverordnung 1981
vom 30.07.1981 (BGBI. I S.833) ent-.
spricht und die Festlegung der
stadtebaulichen Planung geo -
metrisch eindeutjg ist.
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Planungsabteilung

Der Rat der Stadt Menden hat gem.
& 2 {1) BBauG in der Sitzung am
_21.93.1919 die Aufstellung
dieses Bebauungspianes 1 S des
§ 30 BBauG beschlcssen

Der Entwurf dieses Bebauungspla-

- nes und die Begrindung haben

auf Grund der Bekanntmachung
vom 264 89 gem. § 2a (6) BBauG
inder Zeitv. 6.9.89 b. B.6.85

einschliefilich offentlich ausgelegen A

Menden, den AN6.12.4985

Der Stodtdirektor:/ o

{ Mayrer

Dieser Bebauungsplan ist vom
Rat der Stadt Menden

am __A0. AR. 4965

als Satzung beschiossen wor-
den

Menden, den A7 12. "7;935'

"

{ Weingarteh)

Der Burgermeister:

GemcN § 11 des Bundesbaugesetzes

(BRauG) v 2361960(BGBI IS 341)i.V.m.

Artikel 3 § 1Abs.3 Satz1 des Gesetzes
zur Anderung des BBauG v. 18.8 1976
(BGBt 1 5.2256) zuletzt geandert durch
Gesetz v. 6.7 1979 (BGBL.I S.949) ge -
nehmige ich hiermit diesen vom Rat
der Stadt Menden am_40.4Z £§als
Satzung beschlossenen Bebauungs-
plan Nr. A2 o
Arnsherg,den ”1/]‘9“3g /{_7
Der Regierungsprasidenty,,?
im Aufirag: j

Die Bekanntmachung gem § 12
BBauG ist am Z23.05.748¢ orts-
ublich veroffentiicht worden

Dieser genehmigte Bebauungsplan
ist somit am Z3.05.498¢ rechtsver-

bindlich geworden und liegt mit Be-
grundung ab Z3.05. 1986 6tfentlich aus.

Die Ubereinstimmung der neben-
stehenden Vertahrensvermerke mit

~denen der Originalfassung des

Bebauungsplanes wird hiermit be-
glaubigt.

Menden, den.
Der Stadtdirektor:

Im Auftrag:
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1. vereinf. Änderung bitte auf den Text klicken
Polygon
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https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Aenderungen/BP_128_Bereich_zwischen_der_Strasse_Landwehr_und_Hoenne_1-vereinf_AEnd.PDF



